
Eine Kampagne  
der IG Metall  

Baden-Württemberg 

SOLIDARITÄT 

GEWINNT! 



ARBEITGEBER STELLEN TARIFLICHE  

STANDARDS IN FRAGE  
 

■ Androhung von Kündigungen und Stel-

lenabbau 

■ Kürzung von Kurzarbeitszuzahlungen 

■ Streichung tariflicher Entgeltbausteine 

■ Beschneidung von Spätschichtzu-

schlägen 

 

So lauten Forderungen von Arbeitgebern. 

Die IG Metall Baden-Württemberg lehnt die-

se entschieden ab. 

Die Corona-Krise verursacht die größten wirtschaftlichen und sozialen Verwerfungen seit dem 

Zweiten Weltkrieg – das setzt Belegschaften massiv unter Druck und noch nie war es so wich-

tig, Teil einer starken Gewerkschaft zu sein. Wir dürfen den Angriff der Arbeitgeber nicht un-

beantwortet lassen. Unsere Antwort lautet: Solidarität und Widerstand! 

LASST UNS DAFÜR GEMEINSAM EINSTEHEN! 

MITGLIED WERDEN, ZUKUNFT SICHERN!  

DENN: SOLIDARITÄT GEWINNT! 
 

Lasst uns jetzt zusammenstehen und die Herausforderungen offensiv und solidarisch angehen. 

Schlichtweg alles, was wir in den letzten Jahren gemeinsam erreicht haben, steht jetzt auf dem 

Spiel. Werde Teil dieser Bewegung und setz‘ Dich für Arbeitnehmerrechte, Tarifverträge und 

Mitbestimmung ein. Unterzeichne  jetzt unsere Petition: https://bit.ly/3chbubK   

ZUKUNFT UND SICHERHEIT 

STATT STELLENABBAU UND TARIFFLUCHT 

DIE IG METALL SETZT SICH FÜR  

EINE GUTE ZUKUNFT EIN 
 

■ Wirksamer Infektionsschutz 

■ Beschäftigungssicherung 

■ Absicherung der Einkommen 

■ Freistellungen für Kinderbetreuung 

■ Konjunkturprogramm für Beschäfti-

gung und Klimaschutz 
 

Diese Forderungen haben über 1.500 aktive 

Metallerinnen und Metaller auf einer Konfe-

renz am 28.05.2020 beschlossen. 

KONTAKT 
www.igmetall.de/beitreten 

IG Metall Baden-Württemberg 

Telefon: 0711/16581-0, bawue.pressestelle@igmetall.de, www.bw.igm.de 

KEINE KRISENBEWÄLTIGUNG AUF KOSTEN DER BESCHÄFTIGTEN 
 

Statt plumper Angriffe auf Arbeitnehmerrechte und Tarifverträge brauchen die Beschäftigten 

und ihre Familien gerade jetzt Sicherheit und Perspektiven. Potenziellen Kosteneinsparungen 

müssen zwingend belastbare Zusagen zur Beschäftigungssicherung gegenüberstehen.  
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